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FLUGZEUGSTART VOM AUTO AUS.

Ein Segelflieger in Kalifornien hat mit Erfolg eine neue Art
des Startens ausprobiert. Er befestigte auf dem Dach eines
Autos eine einfache Holzschiene, in der das Segelflugzeug
ruhte. Sobald das Auto, in Fahrt gesetzt, eine Geschwindigkeit

von 80—90 km/Std erreichte, bekam der leichte Segler
durch den Gegenwind genügend Auftrieb, um sich in die Luft
erheben zu können. Ein Start von ebenem Gelände setzt
allerdings besonders günstige thermische Verhältnisse
(Aufwind!) voraus, wie man sie in der Schweiz selten antrifft.
Unsere Segelflieger werden sich daher für den Bodenstart
nach wie vor der Autowinde bedienen oder sich von einem
Flugzeug in die Höhe schleppen lassen. — Für den einfachen
Gleitflug, bei dem ein Hügel oder Berghang als Ausgangspunkt

dient, ist immer noch das Gummiseil der einfachste
Startapparat.
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Marco Polo nach einem mittelalterlichen Holzschnitt.
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